
xgxln e«... lsgzeg Wesen 
Die Pcieuuerlage itn preuikiichstn 

Landtage. 
Der Präsident Luni-ei ift wieder nach 

Frankreich zuriickgcielitt 

Dir drit. Staatskuninncr fesskxeigrrr. 

D e u i s ch l a n d. 
Berlin, Zis. Mai. 

Jrn preufJi lieu Landtage begann 
die Berathung de alesrlcige, welche auf 
spie Stärkung Leg Deutschen Clemenz- 
in den polnischen Provinzen Preußens 
abzielt. Der Reichskanzler Uraf vcn 

Billow befürwortete in seiner Eigen 

Haft als Präsident des preußischen 
Ein steriums die Vorlage und sagte, 

daß die Regierung zur Sicherung der 
Monarchie ein Bollwerk gegen die pol 
nifclxe Agitation errichten müsse. Den 
Worin sollten ihre verfassungsmäßigen 
Rechte gewahrt bleiben, aber jederVer- 

Euch, das Verhältniß der beiden Natio- 
en zu einander zu verschieben würde 

mit äußerster Entschiedenheit zurückge- 
wiefen werden. Die Regierung beab- 
sichtigt die Politik aufrecht zu erhal- 
ten, welche der Fürst Reichskanzler 
irn Jahre 1886 eingeleitet habe. Die 
gegenwärtige Vorlage sei nur der Be- 
ginn. Jm nächsten Winter werde die 
Regierung einen Gesetzentwurf unter- 
Iteitem welcher die Erhöhng der Ge- 
Pälter der Beamten der Mittel- und 
kunteren Klassen sowie der Elementae- 
Lehrer in den Bfilicheu Provinzen zum 
Zwecke hat 

Der Reichskanzler schloß rnit der 
Oitie an das haus, die Regierung bei 
ihrem Kampfe für die Aufrechterhal- 
Jung deutschen Wesens und deutscher 
Sitte zu uni ksiiitzen 

Der Centrumsmann Fritzen prote- 
siirie gegen die Aus-sahe von einer 
Viertel Milliard« Mari, während 
indere wichtigere Angefegenheiten in- 

Flge der ungäinitigen Lage derStaatss 
nanzen unerledigt bleiben müßten. 
Der Pole Szunian beschuldigte die 

preu ische Regierung des Wort- 
dru den Polen gegenüber. Nach 
Schluß seiner Rede verließen die 
fallllllsclwcu UUÄIIIIMII VIIIUIIIUCL N- 

Landtages den Sitzungssaal 
Berlin, 28. Mai. 

Die Tarifs-Kon1missioir des Reichs- 
tags erledigte die Artikel 442 bis ein- 

schließlich 260 ber Zollcorlage, und 

este ben Einfuhrzoll auf Wachs-Fa- 
brikate, Seifen etc. dein Regierungs- 
Entwutfe gemäß auf 15 Matt pro 
Doppelkentnet fest. Steakin, Palm- 
tts und Parafiin haben dagegen nur 

0 Max-l zu tragen. Hier hatte vie 
ierung gleichfalls 15 Mark Zoll 

in Vorschlag gebracht. 
Auf Quecksilber unb dessen Legi- 

tungen, AltalisMetalle, Jod - Ver- 
«Iindungen, Schwefel, flüssiges Sal- 
tniat und Salrnialspititus solle, dein 
Botschlnge der Tarif Kommission 
infolge, ein Eingangszoll nicht gelegt 
werden. 

Als die Artikel 265 bis 283 der 
Vorlage. welche Bromsäute uanront- 
fnlze zollftei zuzulassen vorschlagen, 
pur Diskussion gestellt wurden, kam 
es in bet Ausschuß - Sitzung zu einer 
lebhaften Debatte, weil die Konserva- 
tiven und National Liberalen einen 

die Ver. Staaten sich richtenden 
edetvetgeltungs Zoll von 100 

Wort befiirworteten. Der dahin ge- 
senbe Antrag wurde aber schließlich 
verworfen 

E n g l a n b. 
London. 28. Mai. 

Der britische Torpebobootisetftö- 
set «Nectuit« ist bei CotnlvalL vier 
Ieilen von Land’s End, gesinnt-et 
Die See war ruhig, es lag aber ein 
dichter Nebel auf dem Wasser. Das 
Schiff bat ein schweres Leck, das man 

hohl erst mit Platten schließen müs- 
Ien wird, bevor man das Abschleppen 
L --IIL ,!— 

alokssslculgccc Illust- 

London, 28. Mai- 
cs wird gemeldet, baß es gelungen 

fei, den »Recruit" wieder flott zu 
nicht-n 

London, 28. Mai. 
Der Schatzamtslord A. J. Baifour 

ab wieder keine Erklärung über die 

äriedensaussichten in Südafrika ab, 
ndigte aber die Verschiebung der 

für diese Woche in Aussicht genomme- 
nen Budget-Debate an. Er sagte, 
daß es sehr unerwiinscht wäre, die Fi- 
nanzen zu erörtern »während andere 
Dinge in der Schwebe sind«. Später 
sagte et, es wäre unmöglich, den 
Staatshausbalteplan zu besprechen, 
ohne auf die Friedensverbandlunqexs » 

einzugehen. 
London, LA. Mai. 

Der westafrikanifch:englifch-a1neri- 
statische Verband hat in bet Handels- 
tvelt noch nichts von seinem Interesse 
eingebüßt Gevrge Mardonald, einer 
der Pauptförderer des Unternehmens-, 
ist neben aus Westafrika zurückge- 

7 W. Er sagte, daß Amerikä vorerst 
W nur noch kleine Handeliinterefs 
sen habe. daß sich ihm aber eine glän- 
sstdt Zustian böte-. 

I r a n t r e i ch. 
« 

— Bari-, 28. Mai. 
j M- «IW Ekel-ange« ist m 

; » arti wessen Menschen-neug- ex- sogar Der Eigenthümer, go- 
M 
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den Franzosen in » .. L: .I":nn 
tvar etwas angetrunlen und toeikrkrte 
sieh dem Befehle das Lokal zu sec- 

lassen, Folge zu leisten. Downie griff 
darauf zu einem Stocke und hieb er- 

armungslog auf den Widerspenstigcn 
ein. Eine Menschenmenge sammelte 
sich an und begann, als sie des bin- 
tenden Franzosen ansichtig wurde, zu- 
erst idie Fenster des Lokals einFIITchlai 
gen und dann das Inventar zu ter- 
triimnrern. Während des Auftrittes 
sammeln-n skch etwa 10,000 Menschen 
in der Rue Zenila an. 

Paris-, LA. Mai. 
Der Frau Thomas Kensett aus-, 

Corntvall am Hur-son, N. Y., und 
ihrer Tochter Gertrudc wurden 
Schmuckgegenstände im Werthe von 

850,00() gestohlen. Dir Sachen waren 
in einem Koffer im Hotelzimmcr der 
Damen aufbewahrt gewesen. Das 
Hotel ist in der Nähe der Großen 
Oper. 

Tünkirchen, 28. Mai. 
Das franzoiikche wefchrvader, wel- 

ches den Prasidenten Loubet nach 
Kronstadt gebracht hatt-, iit 
hierher zutiiagelchrt. Herr Louber 
wurde von dem Bürgermeister will- 
kommen geheißen. Die Bürgerschst be- 

grüßte das Staatsoberhaupt mit Be- 
geisterung 

Herr Loubet begab sich nach der 
handelslammer und gab seiner Freu- 
de iider den außerordentlich herzliche-i 
Empfang Ausdruck, den er bei der 
laiserlichen Familie wie bei dem ruf- 
sischw Baue Heime-s hab-. 

Die Stärkung des Freundschan 
bandes weiches Rußland und Frank- 
reich umschlingt, sollte, so sagte 
Landen die Franzosen veranla en, 

ihre kleinen Parteireidereten ruhen zu 
lassen, die mehr scheinbar als that- 
sächlich wären, und sich mit vereinten 
Kräften der Lösung der brennenden 
finanziellen, wirthschaftlichen und so-, 
zialen Fragen zuwenden. »Ich trin- 
le", schloß Herr Loubet seine Rede, 
»aus die Wiedervereinigung aller 
Franzosen«. 

m--I--«-Is 
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Christiania, 28. Mai. 
Wie das hiesige fiatiftifche Amt mit- 

theilt, find im Laufe des Jahres 1901 
nicht weniger wie 14,000 Norwegern 
nach den Ver. Staaten ausgewandert 
Man nimmt an, daß sich diese Zahl 
im laufenden Jahre noch bedeutend 

vergrößern, und daß die Ziffer 30,- 
000 erreicht werden wird. 

DänemarL 
Kopenhagcm 28. Mai. 

Nach einer langen Befprechung rnit 
seinem Premicrtninifter Dr. Deuntzer 
willigie der König Christian von Dä- 
nemati endtich darein, daß, wie dies 
von Seiten der Bee. Staaten vorge- 
schlagen worden ist, die Frist zur Ra- 
tifitation des Jnfelvirranss - Vertra- 
ges um ein Jahr verlängert 
wird. Die Organe der Oppo- 
sitionspattei nnd sogar Mitglieder der 
königlichen Familie harten sich gegen 
dieer Schritt aufs Entschiedenfte 
ausgesprochen 

J t a i i e n. 
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Der auf der Fa1:r 
und Singapore nach Ha 
fene deutsche Passagisrkz .- 

nig Albert« legte- im h»: 
an und landete A) Usbernnt « 

dritifchen Dampffchiff »Es-non -.«. 
Das Schiff ging, soviel bis jetzt b:- 
iannt geworden, ani 6 Mai auf der 
Fahrt von MadraeI nach dein Golf 
don Bengalen während eines Wirbel- 
fturmes unter-. Es hatte etwa 650 
Passagiere, fast sämmtlich Eingebu- 
rene von Indien« an Lord und eine; 
Bernannung von 88 Mater-seen Obige T 
20 Geretteten sind voraus-sichtlich die 
Jnfatsen eines Rettungsbootes daz: 
tm Golf von Bengalen treibend be- 
merkt und von einem Dampser eingr. » 

holt wurde. 
S ii d a f r i i a. 

London, 28. Mai. 
Das briiische Ministerium war 

zwei Stunden lang in Sitzung, um 

die Mitiheilungen zu prüfen, welche 
seit dem arn Freitage adgehaltenen 
Ministerrathe eingekauer waren. Es 
heißt, daß das »innere Cornite« des 
Ministeriums das Ergebnis feiner 
Berathungen nach Preioria tadeln 
wird. Die in der hauptstadi Trans- 
daalg verfamrneiien Burendelcgaten 
werden dann jedenfalls nach Vereini- 
ging zurückisshren, um den dort noch 
versammean Butghers Bericht zu er- 

statten. 
London, 28. Mai. 

Der Wiedeczusammisnriii des Pak- 
laments hat wenig zur Klärung der 
Laae in Südafriia beigetragen. Das 
Haus befand sich in Spannung und 
mußte sich mit dem Anhören nichts- 
sagender Redensarten begnügen. Die 
Behauptung wird belächelt, daß der 
König den Abschluß des Friedens vor 
der Krönungsfeier o dringend herbei- 
sehnt, daß er einen persönlichen 
Einfluß in die Magst-nie wirst, um 
die Minister in weitgehende-I Zuge- 
ständnissen an die huren zu veranlas- 
sen. Der König ist nicht weniR pa- 
irioiiich gesinnt, als ei seine tier 
spar, und weis, er als konstitutiv- 
Iellex kritischer tst dein Rathe ei- 
ner Minister zu lieu hat. m 

su- MMM Histiivea , . u 
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Franz. Wefiindiem 
Paris, 28-- Mai 

Um den Ansbrnch einer Epidemie 
unter den 7,000 Flächtlinges zu ver- 

meiden, welche sich in Fort de France 
angesammelt halten« wurde der Be- 
schluß gefaßt, die Leute in verschiede- 
nen Laaern unterzubringen 

Roiemi, Doniiniea, 28. Mai. 
Während der ganzen Nacht fiel hier 

Asche, welk-Te von dem Vulkan auf der 

Insel Martinique ausgeworfen wur- 

de. Die Menge der Asche war gezi- 
ßer, als Fe seit dein Aue-brach des 
Mont Pelec jemals hie-r beobachtet 
worden ist. 

-&#39; Fort de Frankre. 28. Mai. 
Der amerikanische Regierungs-geo- 

loge Professor Robert I. Oill ist seien 

seiner Forschungsreise zurückgekehrt 
die bis nach Port de Macouba, an 

nördlichsten Punkte der Insel, Links-:- 
debnt wurde-. Herr Hill sagte-: 

»Die von der Katastrerle betroffe- 
ne Gegend der Jnsel Mariiniqne bit 
det ein verlängerteg Ooal von etwa 

acht Quadratmeilen Größe-. Die Ge- 

gend liegt zwischen Le Precheur, der 

Spitze des Mont Pelee nnd Carbot 
Sie zerfällt in drei scharf abgegrenzte- 
Zonem Erstens, den Mittelpunkt der 

Zerstörung, in dem alles vegetabile 
und animale Leben vollständig zerstört 
wurde. Der nördliche, größere Theil 
St. Pierres liegt in dieser Zonleveii 
tens, die Zone der Sengebitze Auch 
hier ist alleåLebem pflantlich wie thie- 
risch, getödtet. Die Blätter der Bäu- 
me sind verbrannt. aber die Stämme 
erhalten geblieben. Drittens, die 
große Fläche-, welche von der Asche be- 
deckt ist« in der die Vegetation aber 
zum Theile erhalten geblieben ist. 

Den Mittelpunkt der Zerstörung 
bildet der neue Krater zwischen dem 
Gipfel des Mont Pelee und der See. 
Jn dieser Gegend baden sich bunderte 
von Schlünden und kleinen Bullanen 
gebildet. Der neue Krater soc-it ge- 
genwärtig beißen schwarzen Schlamm 
aus, der in das Meer fällt. Auch der 
alte Krater ist in Tlpäkialeit und stößt 
fortgesetzt Viikartia aefermte Dampf- 
molten ans-. Die-« its-n neuen Kra- 
ter schweben schnserrsLlsckenwollen Ari- 
nem der beiden Krater entströmt Fe- 
genwörtig Labet. 

Shi- Invnnrnvbits der Gier-end HEN- 

unveränbcrt. Tit Explosionen iimt .-. 
eine gewaltige Wirkung auf die Erz 
oberiläche ans Die Erdwellen bw ; 
ten sich in radialer Richtung Die-b 
weisen die ueichiitze in der Ba: te: tc 

auf dem südlichen Hügel und die Tit 
tue der Jungfrau, welche um mehrere 
Yards von.ihren alten Standplätzen 
entfernt gefunden wurden. 

here hill war der erste Mann, wel- 
cher nach der Katastropbe so weit in 
das Gebiet der Zerstörung vorstdrnm 
gen ist- 

Kingstowm Jnsel St. Vincent, 
List Mai. 

Am Sonnabend der rksrzsangenen 
Woche senkten sich die dichten, schwar- 
zen Wolken, welche über ver Insel St. 

-Mncent wie ein Baldachin gehangen 

hatten und es entlud sich ein von bei 
tigem Regen begleitete-s Gewitter das 
ietwa 48 Stmden unla ununterbtoeben 
anhielt Jn Georgetown traten alle 
Bäche aus, mehrere Häuser wurden 

Hortgeschweinnit und zwei Menschen 
ileben sind zu beklagen. Auch fpülte 
idas Wasser eine Anzahl Leichen an 

Idie Oberfläche, die, von der Rataitrw 
phe her, bereits der Erde übergeben 
und schon start in Verwesung überge- 
gangen waren. 

I Während des Unwetters stieß der 
i Souiriere dicke, qualmende Rauch- 
»und weiße Dampf- Walten aus, die 
s wie von großer Gewalt getrieben, sich 
bis hoch in die Luft erhoben und dann 

-f·acherfiörniig ausbreiteten Aus den 
Eingeweiden der Erde drang fort- 
dauernd dumpfes Grollen, und fürch- 
tete man allgemein einen neuen Aus- 
bruch. Die Blitz- und Donnerschlärge 
dauerten den ganz-In Sonnabend nnd 
Sonntag hindurch Es sind S Zoll 
Regen getaklew 

O-- ----- I- 
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Lamms-, Dienstag, den 20. Mai. 
Der Präsident Casiro hat cin 

Ministerium ernannt, das aus nach- 

folgenden Mitgliedern besteht: 
nneres — Dr. Rafael Lopez Ba- 

ralt. 
Aeußercs — General Tiego Bau- 

lista Feuer. 
Finanzen --— General R. Bello 

Mendoza 
Krieg und Mariae — General 

Jaoquin Garridn 
Wohlfahrt —- Dr. Arnoldo Mora- 

les. 
Oeffentliche Arbeiten — General 

Rafael Maria Carabano. 
Unterricht —-— Dr. Rafael Manier- 

rate. 
—--O..- i 

z N a ch M a n i l a. 

i San Francirsca Cal List Mai. 
s Der Ob.ritleutnam Chamberlnin, 
; welcher hier bisher das Amt des Chai- 
i Jnspektors des Tonartrmsntsrs von Ca- 
iuiornieu verwatiote, in nach den Phi- 
lippinen dem-dort worden. Sein Nach« 
olqer wird der in Governorei Island, 

D» dienende Col. Peter D. Proven- 
Zu den Offizierem die sich am l.JirIii 
mit dem Transpartichiff Buford nach 
Manila einfchifien, befinden sich Ka- 
pieån derschel vom ersten Jnianterio 
Wink-M Kapitiin H. B. Dixon vom 
s. KavallerieiRrgimentx Leutnant T. 
s. Theaters-»in vorn M. Jniantekikisb 

Innern und Kavriin W. A. Stett W 
K apaikerieipieqiment 

. Die Tonagcbck O Dek- gkoße kon. s Wirt preisen. Wanaebende cadenMM 
·«J-S---Verss-s--IH- 

Eiuzigc wirkliche Getdspaktaden 
Haltet Euch auf dem Laufcrrden indem Ihr auf unseer Preis-Tim-» achtet. Eg- wird nicht 

Zunge wahrem dann werdet Ihr verstehen, wodurch Wolljach den Ruf erlangt hat, der größte Gelder-? 
waret in Nebraska zu sein. 

! 
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GeldsparsPrcich 
Feine lUc Siikolines 

m o Halb zu ...................... 

Glcgante 44iöll icurlam Sei-inmi, 
pioziisicduk 

Damen « nd Kin. er Z· -)c Chorus-com 
ZU 

Feine wasch-share K bbons 
pro Yakd iu .. 

No 50 und 60 mnichbaie Tasseia Ribbons, 
pu) Yard zu. .. 

Feine Sclk Brit-eig, 
pro Yard zu ....................... 

....25c 
...17« pkn chd iu ...................... 

Feine peesiichss Lan-us, 
pro Yavd qu 

Feine Qualität Swisses 

Schöne metceeizeo Leitung« 
pro Yoro zu........ 

Elegante importirie Organdies, 

Feine Annae Suctings, 
pro Yard zu ....................... 

JSchIIcme Beilliantineg u. Heilian austreten-ähn- 
lichet Werth, u. gutes Lüsire, pro Yaed su 

.75c Neue Granite Suitingg, 
pro Yakd zu ............. ....... 

lg c 

19 

«.«.«.25 
40 

20c 
..25« pro Ystd zu ....................... 

75c 
50c 

Fünizig Zoll breites, schwarzes, gunrwollenes Che- 
viol, ein uußergewöhniich feiner Werth, —Z-c 
proYurdzu.. ce) 

Engliib Enlm Untihed SolciL 8fc pro liurv iu 

Neues wolleneå Crrpe de Chene leicht in Gewicht, 
uerube so wie alles seidene Crepe de 00 Chcne pro Yird zu- 

Wafchfeide MEDIUM-stofo 
Feine gesiteifie Wafchieide 

Z: pro Yard zu» .. .. ................. 

Feine »Er-wed« Waiehieide, 
pro Yard zu ........................ 

273511 Mercerired Chumbray. Bei der Fabrika- 
tion dieses Gewebe-z war es die Absicht, eine 
genaue Jmitution des feinen Seide Ging- 
hurnz zu bedeutend niedriger-ein Preis her- c 

zustellen, pro Ysrd zu .................. 15 
BUle feine Medeas besonders-geeignet u. gemacht 

für Röcke, Farben ganz absolut echt, neue 
von ausgesuchten Siripes in fqney Geer-ei 8c ben, pro Yurd zu ..................... 

Fenullu Buiisie Brodee. feine schwarze und weiße 
Effekte in schönen unvermischten Gewesen, c 

pro Bord zu ......................... 15 
f 

per Expreß Qualität, gehen zu 
Fünf neue Stücke von jenem schönen Eis-mitte. Unsere allerseinstt Do pro York-· lok 

Posthfteuun ssTepaktetnent, das am f neusten wachsende tm Westen, wetl man da bestens und se r prompt bedient wird. S 

PM- » www New York Office SW Braut-way 
Das größte und zureiliextssie Mindestens-gehau- 

Der große Laden. z H- Zweiggeschäfte zu Hoftings und Lcrington. 

W 
cheisttaee Seteemses l 

Versammlung in Bestan, lö. dis 18.i 
Juni. Es wird zu Eurem Variheil sein«Z 
die Raten der Nietel Plate zu erkunden, 
ehe Jhr sonstwo kauft. Tickets zum Ver- 
kauf am 12., 13· und H. Juni. seu- 
ßerste Gültigkeitsdauer bis Bl. Juli-« 
Sprecht vor dei oder schreibt an John Y.k 
Calahan, 111 Adams St» Chicago. 

Kot-mit siehet! 
Die große Pan-amerikani- 

sche Schauftellung 

Jeder Mann, Frau oder Kind, die ir- 
gend etwas üder Cirrusse wissen oder die 
je die große Pan-amerikanische Schau- 
ftellung sahen, werden erfreut fein zu 
hören, daß diele graßartige Schauml- 
lung mit all ihrer Pracht und Größe 
sicher in Grand Jsland sein wird am 

Freitag den 6· Juni und var den beiden 
Schauftelluagen wird die großartigste 
MargensStraßensParade stattfinden die 
es fe gab· Jn den Schaustellungen wird 
es verschiedene Neuigkeiten geden, die 
nirgends anders zu sehen sind. Jene 
die den Niesemsavalapus gesehen, er- 

klären ihn als das größte, merkwürdig- 
sie und eiskigfte Wunder, welches je aus 
der Tiefe des Ozeans gedaren wurde. 
Der zottige, wilde ader schöne, Pferde 
reitende Löwe; Najad, das größte geda- 
rene Thier, größer, langer, kostete siehe 
als der weltberühwte Jumdo — der 
Lord der Thiere and ist das Cintrittss 
geld allein werth. Das röwifche Dip- 
podroai, eiae genaue Nachdildung des 
Kerle des alten Rai-is und die nieder- 
nen Rennen dazu sind zugleich aufregendl 
uno erherrerns uno in aucrn ven oenen 
Rennen gleich die es giebt. Der Cir- 
eus, welcher qui 150 vorzüglichen Ak- 
ten, angeführt von 100 hervorragenden 
Sternen der Arena, dauert dreI oolle 
Stunden. Tie Menagerie wird ein on- 

genehmes Studium für Alle fein, weit 
sie mehr wilde, zehnte und fremde Thie- 
re enthält als Jhr je Gelegenheit hattet 
zu sehen. Die Schauftellung ist groß 
in Allein und klein in Nichts. Vergeßt 
nicht: Freitag den S. Juni. 

De. todt-est T. Poe 
fährt fort als Arzt u. Chirurg om alten 
Pius 1195 W. s. Straße, zu praktizirem 
Ofsicestnndem Vorm. 10—12, Nachm. 
2--4 Uhr. Wohnung 124 W. 4te Straße- 

seehnndtmrsen der Geweiht- 
site-. 

Grat- Jetqnv, 27. Mai 1902. 

Berfommlung gemäß Vertagung, alle 
Mitglieder anwesend. Borsihender 
Ewing irn Stuhl. 

Protokoll der lebten Verfamtnlnng 
perlefen nnd angenommen. 

Eine anchrift von Rounds ä. col- 
Iell, Leichendestattee von Wood sit-er, 
betreffs des rshniffes von Fri. Verh- 
ke, Inede serle en und Sspersifor Gel- 
l Idersiefeth 

order-eng Ion U. W. Mitrhell für 
010.84 unter Protest bezahlte Steuern 
auf Eigenthum der Werd Bilder crea- 
Inery, Inrde verlefen und dein comite 

an Assessrnents überwiesen. 
i 

erschrist und Petition oon Hat-as 
Schröder und Anderen um eine Bewilli- 

« 

gung sür Prairie Creet Torvnship sür 
Oülse bei Neparatur der Section Road 
entlang der Südseire non Sekten so 
rn-rde oerlesen und aus Antrag oon Lo-t renhen dem Vorsitzenden des Weges und 
Brücken-Comites nebst zwei Anderen 
Mitgliedern der Behörde überwiesen, unr- 
zu untersuchen und in nächster Versamm- 
lung zu berichten. 

Hieraus Pause bis l:30 Nachmittags, 
unr inzwischen die von der Otandard 
Bridge Co. erhaltenen Pfähle zu besich- 
tigen. Um l:30 Wiederoersamnrlung, 
Alle anwesend, Eming im Vorsch. 

sus Antrag oon McCutcheon wurde 
der Vorsipende des Cornites an neue 

Gebäude instruirt, an den Architekten 
Kimdall zu telephoniren, daß dessen An- 
wesenheit gewünscht wird dei der Ver- 
sammlung morgen. 

Dr Röser derichtete, daß Pr. Eini- 
hall versprochen hobe, wenn möglich, 
dei dieser Versammlung der Behörde an- 

wesend zu sein« oder wenn nrcht, dries- 
lich Nachricht zu geden. 

Der County Clerk derichtete, daß ein 
Theil des Daches der County Clerii 
Ossice lecke, woraus das Comite an Ge- 
bäude das Dach untersuchte und berich- 
rete, daß Reparatur sosort nöthig sei. 

Nachdem die Behörde Sachen detresss 
heizung, Licht nnd Plnmdlng sur das 
neue Eourthaus besprochen, oertagte 
man sich aus Antrag uon McCutcheon 
bis morgen um 9 Uhr Vormittag-, zum 
Zweck, das irn Bau befindliche Spart- 
houss und Gesangnlßgedäude zu besich- 
tlgen. Bertagung. 

I. L. Schaupp, Cleri. 
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Drew s 
Laden 

ist Grund Jstnngk 
heftet-» Muswa 

Wenn Ihr Bargqms in 

Schuhen 
haben wollt, geht nach 
Tun-I Laden. 

----—. —--- 

wir können nicht deutsch 
sprechen, jedoch wir haben 
eine qnu deutsche Kannst-ask 

--—.— 

sit verkaufen allerlei 
Westen, doch orkgeßt 
nicht Drin-T Laden, 
wenn Ihr .............. 

FÄUHET 
haben wollt. 

Drew’5 Laden 
—k st-— 

graud Jgkand’- bester oTat-m. 

Julius Einwei- 
Croßs u. Meint-iustitiam in 

Weinen nnd Liquörcu, 
Grund Island, Neb- 

Bestelluugen von auswärts wes-he 
prompt ausgeführt 

Julius Gündelp 
Grund Island, Neb. 

Grau-Io- sus Ost-tu 
Ost Z VII Uti- vla Wiss z cost 

seist I. I. 
Ereignis: G. Il. R. Enesmpment. « 

Raun: kündigt-preis (4.41) für die Rund- 
fe u. 

Verlaan sten: A» U. Und 23. Mai. H 
Gültigkeit-bauen M. «- 

squftØute Tücken via »Ihr Ovetland· 
Immk W. h. Leu-s 
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